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Vollmacht 
 

 

ZUSTELLUNGEN BITTE NUR AN DEN BEVOLLMÄCHTIGTEN! 

  
 

WIRD HIERMIT IN SACHEN  _____________________________________________________ 

 
 
 

WEGEN             

 

VOLLMACHT ZUR AUßERGERICHTLICHEN VERTRETUNG  SOWIE PROZESSVOLLMACHT INSBESONDERE GEM.  
§§ 78, 81 FF. ZPO, §§ 302, 374 STPO, § 67 VWGO UND § 73 SGG ERTEILT. 
 
DIESE VOLLMACHT ERSTRECKT SICH INSBESONDERE AUF FOLGENDE BEFUGNISSE: 
 

1. PROZESSFÜHRUNG (U. A. NACH §§ 81 FF. ZPO) EINSCHLIEßLICH DER BEFUGNIS ZUR ERHEBUNG UND ZURÜCKNAHME VON WIDERKLAGEN IN 

ALLEN INSTANZEN; BESEITIGUNG DES RECHTSSTREITS DURCH VERGLEICH, VERZICHT ODER ANERKENNTNIS; 
2. VERTEIDIGUNG UND VERTRETUNG IN BUßGELDSACHEN UND STRAFSACHEN IN ALLEN INSTANZEN, AUCH FÜR DEN FALL DER ABWESENHEIT 

SOWIE AUCH ALS NEBENKLÄGER. VERTRETUNG GEMÄß § 411 ABS. 2 STPO MIT AUSDRÜCKLICHER ERMÄCHTIGUNG GEMÄß §§ 233 ABS. 1, 234 

STPO, VERTRETUNG IN SÄMTLICHEN STRAFVOLLZUGSANGELEGENHEITEN; STRAFANTRÄGE ZU STELLEN UND ZURÜCKZUNEHMEN SOWIE DIE 

ZUSTIMMUNG DER §§ 153 UND 153A STPO ZU ERTEILEN; MIT AUSDRÜCKLICHER ERMÄCHTIGUNG ZUR EMPFANGNAHME VON LADUNGEN 

GEMÄß § 145A ABS. 2 STPO; ENTSCHÄDIGUNGSANTRÄGE NACH DEM STREG ZU STELLEN; ZUR STELLUNG VON STRAF- UND ANDEREN NACH DER 

STOPP ZULÄSSIGEN ANTRÄGEN; 
3. EMPFANGNAHME UND FREIGABE VON GELD, WERTSACHEN, URKUNDEN UND SICHERHEITEN, INSBESONDERE DES STREITGEGENSTANDES, VON 

KAUTIONEN, ENTSCHÄDIGUNGEN UND DER VOM GEGNER, VON DER JUSTIZKASSE ODER ANDEREN STELLEN ZU ERSTATTENDEN KOSTEN UND 

NOTWENDIGEN AUSLAGEN; ENTGEGENNAHME VON ZUSTELLUNGEN UND SONSTIGEN MITTEILUNGEN, EINLEGUNG UND RÜCKNAHME VON 

RECHTSMITTELN SOWIE VERZICHT AUF SOLCHE, ERHEBUNG UND RÜCKNAHME VON WIDERKLAGEN, AUCH IN EHESACHEN; 
4. VERTRETUNG VOR DEN FAMILIENGERICHTEN GEMÄß § 78 ZPO SOWIE ABSCHLUSS VON VEREINBARUNGEN ÜBER SCHEIDUNGSFOLGEN UND 

STELLUNG VON ANTRÄGEN AUF ERTEILUNG VON RENTEN- UND SONSTIGEN VERSORGUNGSAUSKÜNFTEN; VERTRETUNG VOR DEN 

VERWALTUNGSGERICHTEN UND SOZIALGERICHTEN SOWIE IN DEREN VORVERFAHREN; VERTRETUNG VOR ARBEITSGERICHTEN; VERTRETUNG IM 

KONKURS-/INSOLVENZ- ODER VERGLEICHSVERFAHREN ÜBER DAS VERMÖGEN DES GEGNERS UND IN FREIGABEPROZESSEN SOWIE ALS 

NEBENINTERVENIENT; ALLE NEBENVERFAHREN, Z. B. ARREST UND EINSTWEILIGE VERFÜGUNG, KOSTENFESTSETZUNG, ZWANGSVOLLSTRECKUNG 

EINSCHLIEßLICH DER AUS IHR ERWACHSENDEN BESONDEREN VERFAHREN, ZWANGSVERSTEIGERUNG UND ZWANGSVERWALTUNG UND 

HINTERLEGUNGSVERFAHREN; ABGABE UND ENTGEGENNAHME VON EINSEITIGEN WILLENSERKLÄRUNGEN (Z. B. KÜNDIGUNGEN) UND VORNAHME 

EINSEITIGER RECHTSGESCHÄFTE, INSBESONDERE BEGRÜNDUNG UND AUFHEBUNG VON VERTRAGSVERHÄLTNISSEN; GELTENDMACHUNG VON 

ANSPRÜCHEN GEGEN SCHÄDIGER, FAHRZEUGHALTER UND DEREN VERSICHERER. 

 
DIE VOLLMACHT GILT FÜR ALLE INSTANZEN UND ERSTRECKT SICH AUF NEBEN- UND FOLGEVERFAHREN ALLER ART, UMFASST DIE BEFUGNIS, 
ZUSTELLUNGEN ZU BEWIRKEN UND ENTGEGENZUNEHMEN, DIE VOLLMACHT GANZ ODER TEILWEISE AUF ANDERE ZU ÜBERTRAGEN (UNTERVOLLMACHT), 
RECHTSMITTEL EINZULEGEN, ZURÜCKZUNEHMEN ODER AUF SIE ZU VERZICHTEN, DEN RECHTSSTREIT ODER AUßERGERICHTLICHE VERHANDLUNGEN DURCH 

VERGLEICH, VERZICHT ODER ANERKENNTNIS ZU ERLEDIGEN, AKTENEINSICHT ZU NEHMEN, EINEN BEVOLLMÄCHTIGTEN FÜR HÖHERE INSTANZEN ZU 

BENENNEN. SÄMTLICHE ANFALLENDEN KOSTENERSTATTUNGSANSPRÜCHE GEGENÜBER BEHÖRDEN UND DRITTEN WERDEN HIERMIT UNWIDERRUFLICH AN 

DEN/DIE BEVOLLMÄCHTIGTEN ABGETRETEN. DIESE VOLLMACHT GILT AUCH FÜR DAS KOSTENFESTSETZUNGSVERFAHREN. DIE VOLLMACHT ERSTRECKT SICH 

BEI AUFTRAGSERTEILUNG UND SOWEIT ERWÜNSCHT AUCH AUF DIE EINHOLUNG EINER DECKUNGSZUSAGE BEI IHRER RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG. IN 

DIESEM ZUSAMMENHANG MÖCHTE ICH SIE DARAUF HINWEISEN, DASS IN JENEN FÄLLEN, IN DENEN KEINE DECKUNGSZUSAGE IHRER 

RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG VORLIEGT, DER UNTERZEICHNER DIESE FÜR SIE BEI IHRER VERSICHERUNG EINHOLEN KANN. DIESE LEISTUNG WIRD MIT DER 

GESCHÄFTSGEBÜHR GEMÄß 2300 VV RVG ABGEGOLTEN, DEREN GENAUE HÖHE ICH IHNEN AUF WUNSCH GERNE MITTEILEN KANN. DIE GEBÜHR FÜR 

DAS EINHOLEN DER DECKUNGSZUSAGE ZÄHLT ZU DEN NOTWENDIGEN KOSTEN DER RECHTSVERFOLGUNG. EINE NICHT BERECHNUNG DER ANWALTLICHEN 

TÄTIGKEIT IST BERUFSRECHTLICH UNZULÄSSIG.   
 
 

Stadtlohn,                      ,  _________________________________ 
ORT,         DATUM,         UNTERSCHRIFT MANDANT/EN (GGF. STEMPEL) 


